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Schürze für Amateurköche
Material: 80 cm schwarz-weisser Kölsch, 80 cm breit; 50 cm
schwarzer Baumwollstoff, 80 oder 90cm breit; 80cm schwarze
Baumwolltresse, ca. 2*4 cm breit; 2,5 m vorgefalztes, weisses

Schrägband; 5 weisse Knöpfe, ca. 1,4 mm Durchmesser, als

Garnitur; 1,2 m weisses Schürzenband.
Diese Schürze sieht lustig aus und ist leichter zu nähen,-als ihr
vielleicht glaubt.
DieStoffe werden vor dem Zuschneiden überNacht in kaltesWas-
ser eingelegt. Wirvermeiden damitjedes Eingehen oderAbfärben.
Zuerst schneiden wir aus Papier nach den Angaben der Skizze
ein Muster, nach dem wir das Oberteil der Schürze aus schwarzem

Baumwollstoff zuschneiden und mit weissem Schrägband
einfassen. In der vordem Mitte nähen wir in gleichen Abständen
5 Knöpfe an. Die Knöpfe dienen nur zur Garnitur, sie bekommen

also keinen langen «Hals». Auf beiden Seiten des Oberteils
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wird nun das Schürzenband befestigt. Die Tresse wird in 2 Stücke

von 40 cm geschnitten und oben an das Oberteil angenäht. Die
Tressen sind vielleicht etwas zu lang. Wenn die Schürze kein
Überraschungsgeschenk ist, könnt ihr die Schürze anprobieren
und die Länge genau messen.
Der untere Teil der Schürze besteht aus einem Stück schwarz-
weissem Kölsch, ca. 75 cm breit und 65 cm lang. Wir schneiden
also ein Stück von 15 cm von der Länge ab (für die Tasche, und
5 cm schwarzen Rand). Dafür bekommt die Schürze einen
schwarzen Saum. Dazu stürzen wir ein Stück schwarzen Stoff
von 8 cm Breite an die untere Schnittkante der Schürze.
Die Tasche von 20 x 20 cm wird mit einer weiss eingefassten
schwarzen Blende verziert und in der gewünschten Höhe rechts
aufgesteppt. Auf der linken Seite der Schürze befestigen wir eine

grosse Schlaufe, durch die der Koch ein Küchentuch ziehen
kann. Dazu schneiden wir aus schwarzem Stoff ein Stück von
5 x 10 cm, fassen die beiden Längsseiten weiss ein und befestigen
die untere Kante 6 cm von der Seitennaht so, dass die obere
Kante der Schlaufe festgenäht werden kann, wenn wir Ober-
und Unterteil aufeinandefnähen. Sollte der untere Teil der
Schürze etwas breiter sein, können wir ihn leicht einhalten.
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35 cm
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